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Liebe Vereinsmitglieder,  
liebe Sportfreunde,  
 
das Ende des Jahres steht kurz bevor. Zeit auf das vergangen Jahr 
zurückzublicken. Endlich konnten wieder Sport und 
gesellschaftliches Leben uneingeschränkt in unserem  Verein in 
den Abteilungen und in der Dorfgemeinschaft stattfinden. 
Wir haben auch 2023 an mehreren Veranstaltungen, Jubiläen, 
Festen, gemeindlichen und kirchlichen Veranstaltungen 
teilgenommen und damit uns aktiv am Leben in der Gemeinde 
und der Region beteiligt. 
 
In regelmäßigen Vorstands- und Ausschusssitzungen konnten wir gemeinsam die 
notwendigen Entscheidungen treffen, unseren Verein auf ein solide Basis sowie die 
Weichen für eine erfolgreiche Zukunft  zu stellen. 
 
Sportlich war sicher die Meisterschaft der Herren 60 der Abteilung Tennis das Highlight 
des Jahres. Nach vielen Jahren auf den vorderen Rängen in der Landesliga konnte im 
Sommer dank sportlichen Ehrgeizes, Trainingsfleißes und eines enormen Zusammenhalts 
der Aufstieg in die Bayernliga gefeiert werden. Damit spielt erstmals ein Mannschaft des 
SV Dolling in der Bayernliga, der höchsten Bayerischen Liga und macht unseren Verein 
weit über unsere Region hinaus bekannt. Wir gratulieren sehr herzlich zu diesem tollen 
Erfolg. 
 
In den Berichten der einzelnen Sparten erfahren sie mehr über deren Aktivitäten und 
Termine. 
Am 2. Dezember fand wieder unsere gemeinsame, traditionelle Weihnachtsfeier aller 
Abteilungen mit weit über 100 Vereinsmitgliedern statt. Besonders freute uns, dass sehr 
viele Kindern mitgefeiert haben. 
 
Leider hat sich bisher immer noch kein Nachfolger für die Position des Kassiers gefunden. 
Franz Schultz hat sich dankenswerter Weise bereit erklärt dieses Amt, wie es in der 
Satzung bestimmt ist, weiterzuführen, bis ein Nachfolger gewählt werden kann. Wer 
Interesse an dem Posten des Kassiers hat und uns bei der Gestaltung und Führung des SV 
Dolling unterstützen möchte, kann sich gerne bei einem der Vorstände melden 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich sehr herzlich im Namen der gesamten Vorstandschaft 
bei allen Mitgliedern, Verantwortlichen in den Abteilungen, allen Übungsleitern und 
Trainern, allen Sportlern, bei allen Partnern, Kindern und Familien, allen Sponsoren und 
Gönnern des SV Dolling und der Gemeinde Dolling, die uns immer unterstützen. 
  

Vorstand 
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Wir wünschen Ihnen allen Frohe Weihnachten, schöne Feiertage, eine ruhige und 
erholsame Zeit sowie ein gutes Neues Jahr. Bleiben Sie vor allem gesund. 

 
 
Für die Vorstandschaft 
 
Peter Eitelhuber 
1. Vorsitzender 
 
 
 

 
 
 
 
 

      

Am 2. Dezember fand in der Roßschwemm 
wieder unsere gemeinsame traditionelle  
Weihnachtsfeier aller Abteilungen statt.  
Und es herrschte ein riesiger Andrang.  
Weit über 100 Mitglieder kamen zur Feier. 
Besonders erfreulich war, dass sehr  
viele Kinder an diesem Abend teilgenom- 
men haben. 
Wir stimmten uns bei weihnachtlichen und 

besinnlichen Texten sowie Gedichten, 

begleitet von weihnachtlichen Liedern, 

gespielt und gesungen von Charlotte 

Eitelhuber und Maximilian Eitelhuber, auf 

die Adventszeit ein. 

Nach dem von unserem Chefkoch Peter 

Balint hervorragend sowie variantenreich 

und abwechslungsreich zubereitetem 

gemeinsamen Abendessen besuchte uns 

der Nikolaus.   

 

Riesen Andrang bei der Weihnachtsfeier des Gesamtvereins 
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Er konnte einiges Sportliches aber auch Lustiges über die Abteilungen berichten. Für die 

Kinder hatte er noch ein Niklaus-Geschenk dabei. 

Zum Abschluss der Weihnachtsfeier gab es bei einer großen Tombola mit 400 Preisen 

viele wertvolle Sachpreise, gestiftet  von einer Vielzahl von Sponsoren, zu gewinnen. 

Danke an alle Spender! 

   

  

Bachmaier Landtechnik Menning 
Forster Erdbau Mindelstetten 

Zimmerei Forster Hiendorf 
Ziegelwerk Turber 
Andrea Kellerer Jemarko 

11 Teamsport 
Dinopark 

Forster Kaminkehrermeister 
und Energieberater 
Ofenstudio REN Pförring 

Metallbau Schmailzl 
LVM Hartl 
FKT GmbH Pförring 

EDEKA Kubitzki 
Hubert u. Elke Blumen 

Auto Bierschneider 
Förderverein 

1.FC Nürnberg 

Rottenkolber Christian RC Bau 

Zuerich Versicherungen 

Mindelstetten Ludwig Carmen 

Rottenkolber Johann 
Verputz Semmler 
Pfaller Stephanie 
RST Wohnbau 

Bauelemente Huber Dötting 

Volksbank Raiba Pförring 

Pollin 

Mitutoyo 

Dorfladen 

Busch Autohaus 

Hagebaumarkt 
Getränkestadl 
Getränkemarkt Rosi 
Zimmerei Forster Demling 

GUT&Hahn 

FC Bayern 

Sponzone 

Benner Heidi 
Bayer Fensterelemente 

AXA Versicherung  Weber 
Herrnbräu 

ERCI 
FCI 
Kessel 
Praunsmändl 
Lithoscript 
Fischer Landtechnik 
G+H Mathias Schmalzl 

Sponsorenliste 
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Liebe Vereinsmitglieder*innen, , liebe SpoMa-Leser*innen 

Schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Gerade noch 4 Wochen bleiben uns, um auf 

das Jahr 2023 zurück zu blicken und die Planungen für das Sportjahr 2024 voran zu treiben. 

Das Jahr 2023 war geprägt von Erfolgen in den Abteilungen: Der Fußballnachwuchs hatte 

wieder viele Erfolge und die Tennisherren 60 haben die Bayernliga erklommen. Diese 

Erfolge zeugen davon, dass unser Verein intakt ist und wir auch für die Zukunft gerüstet 

sind. Ist das wirklich so einfach: Wenn man genauer hinschaut, dann gibt es sicherlich noch 

viel zu ändern und zu verbessern. Wir haben ein schmuckes Sportgelände, um das uns viele 

Vereine beneiden. Doch dieses Gelände muss gepflegt und weiter entwickelt werden. Ideen 

dazu gibt es, aber können diese in der Zukunft noch umgesetzt werden (Kosten, 

ehrenamtliche Helfer, Gemeindebeteiligung). Was hilft uns das schönste Sportgelände, 

wenn die Akteure darauf nicht mehr vorhanden sind. Deshalb brauchen wir einen 

Nachwuchs vor allem von jungen Menschen, aber auch von älteren Bürgern. Oberdolling 

wächst zwar stetig bei der Einwohnerzahl, aber wächst auch die Zahl der Sporttreibenden 

in den Abteilungen? Die Neubürger beteiligen sich nur sehr wenig an den Möglichkeiten, 

welche die Abteilungen anbieten. Das gilt sowohl für die Fußballabteilung, wie auch für die 

Tennisabteilung. Dabei ist die Beteiligung in den jungen Jahren noch zufrieden stellend, 

jedoch ab einem bestimmten Alter beginnt der Absprung. 

Was können die Abteilungen machen, um auch weiterhin die Bürger zu aktivieren, Sport zu 

betreiben? Für Anregungen haben wir stets offene Ohren, natürlich auch für neue 

Sportarten. 

Die Gemeinde unterstützt die Abteilungen soweit sie kann. Daran kann es nicht liegen. 

Auch die übergeordneten Sportgremien erkennen dieses Problem und helfen den 

Sportvereinen. Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) hat dieses Jahr ein Programm 

aufgesetzt, um junge wie ältere Menschen wieder in die Vereine zu holen. Der DOSB 

bezuschusst in diesem Jahr jedes neue Mitglied mit 40 €, umso die Kosten einer 

Mitgliedschaft zu verringern. Eine gute Idee, aber ist dies ausreichend? Die Bürger müssen 

selbst erkennen, welche Vorteile eine aktive Beteiligung in einem Sportverein bringt. Der 

große Vorteil ist natürlich die Verbesserung der Gesundheit, aber nicht zu unterschätzen ist 

die Gemeinschaft. Deshalb möchten wir hier aufrufen: Kommt in die Abteilungen, treibt 

Sport und genießt das Miteinander. 

Zum Schluss: Genießt die „stade Zeit, erholt euch vom Stress des letzten Jahres und bleibt‘s 

vor allem g’sund. Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2024. 

Georg Weißberger  Tel.  08404/812  Email:  georg@quetschn-mo.de 

Andreas Weidinger  Tel.  08404/1069  Email:  A.A.Weidinger@t-online.de 

In eigener Sache 

mailto:georg@quetschn-mo.de
mailto:A.A.Weidinger@t-online.de
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Liebe Freunde des Kinder- und Jugendfußballs, 

nach dem großen altersbedingten Umbruch im Sommer starteten wir Ende August mit zehn 

Buben in die neue Saison. Diese bestreiten wir in Zusammenarbeit mit der SG 

Pförring/Wackerstein-Dünzing, um sich im Falle von Abwesenheit gegenseitig aushelfen zu 

können. Auch das ein oder andere Training wurde schon miteinander abgehalten bzw. 

unseren Kindern die Möglichkeit gegeben, zusätzlich zu unserem Angebot auch noch die 

Einheiten in Pförring zu besuchen. Tatsächlich waren wir bei zwei Spielen auf die Hilfe 

unserer Sportkameraden angewiesen. Umgekehrt wurden auch Spieler von uns zur 

Unterstützung angefordert und eingesetzt. Beidseitig dürfen wir also froh um die Hilfen 

sein, da zwecks Krankheit oder sonstigen Gründen immer wieder mal einer ausfällt und so 

nicht gleich ein Spiel abgesagt werden muss bzw. ein Trainingsspiel mit 7:7 sogar noch mehr 

Spaß macht. 

Zum Sportlichen: Nach dem Trainingsstart stand auch gleich das Pokalturnier in Wolfsbuch 

auf der Agenda, ebenso zwei Vorbereitungsspiele gegen unsere Freunde aus Pförring sowie 

Sandersdorf. Die BFV-Runde umfasste sieben Spiele. Bis auf das erste Spiel gegen Etting 

(hier auch noch anfänglich) waren wir bei allen Partien mindestens gleichwertig oder gar 

besser, leider reichte es oft, jedoch nicht immer am Ende zum gewünschten Ergebnis. Doch 

das war spätestens nach dem Elfmeterschießen oder dem Spiel-nach-dem-Spiel an der 

Tischtennisplatte eh wieder vergessen. Unabhängig von den Ergebnissen machte es uns 

Trainern (Florian Hackenberg und mir) Spaß zu beobachten, wie sich die Kinder spielerisch 

und technisch weiterentwickeln bzw. sich  gegenseitig anfeuern und im Falle eines 

Rückstands nicht den Kopf in den Sand stecken. Eine Trainingsbeteiligung von im Schnitt 

über acht von zehn Kindern macht uns froh, noch mehr jedoch die Tatsache, dass einige 

sogar immer und ausnahmslos an den Einheiten teilnahmen. Respekt vor so viel 

Trainingsfleiß, den hatte weder Hacki noch ich in unserer aktiven Zeit. 

Auch über den Herbst bzw. Winter wird fleißig weitertrainiert, solange es das Wetter 

zulässt natürlich an der frischen Luft. Unabhängig davon geht es auch in die Halle, um z.B. 

für das JFG-Turnier in Pförring gewappnet zu sein. 

Wie zuletzt gilt mein Dank an dieser Stelle allen Eltern, die ihre Kinder bei uns spielen lassen 

und uns unterstützen – sei es bei der Trikotwäsche als auch bei der Bewirtung oder 

sonstiger Hilfe (hier noch Danke an den Interims-Erfolgstrainer Thomas Gallenberger). 

Danke an unsere Fans für den Eifer bei den Spielen, egal ob auswärts oder daheim! Unser 

Platz gleicht einem Hochflor-Teppich, Merci an Jak für die Pflege. 

          E-Jugend = Bambini 
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Der Nikolaus bzw. Grampus wird hoffentlich keinen von unseren Buben mitnehmen, wir 

sind eh nur zehn (wundern würde es mich bei dem ein oder andern jedoch nicht…), also 

hoffe ich, dass jeder im neuen Jahr wieder zum Training erscheint. Bis dahin wünsche ich 

allen Lesern der SPOMA sowie speziell den Familien der E-Jugend frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr. Für sämtliche Kinder hoffe ich, dass ihnen das Christkind 

ihren Wunschzettel umfänglich erfüllt. Gefolgt haben sie ja. Meistens.  

Euer 

Matthias Pfaller 

 

 

Jubel nach dem erfolgreichen Turnier in Wolfsbuch 
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Dieses Jahr gab es eine wesentliche Neuerung in unserem F-Jugend Fußball. 
 Da wir personell nicht gerade einen großen Kader stellen können, bleibt uns 
 nur die Möglichkeit am Funino Wettbewerb teilzunehmen. 
 Hierbei wird auf 4 kleine Tore, ohne Torwart und nur mit einer Feldspieleranzahl 

von 3 Kindern (+2 Ersatz) gespielt . 
   

       Durch das neue System lernen die Kinder das Angreifen und Verteidigen intensiver  
und können sich so schneller und besser entwickeln.  
Ein Funino Festival dauert in der Regel ca. 2 Stunden. 

 
  

Es werden 7 Spiele gespielt (7x7 Minuten).  
   

  Wir hatten dieses Jahr hierzu 3 Funino Turniere. 
   Unser erstes war in Wettstetten. Hier lieferten wir sogleich eine bärenstarke 

Leistung ab. Hervorzuheben ist, dass wir das einzige Team mit Mädchen gestellt  
haben. Sie haben den Jungs gleich mal gezeigt, was sie drauf haben. 
 

 

Trainer: Sebastian Lohr und Jochen Herrmann 
Natalie Herrmann, Kerstin Hollacher, Julian Lohr, Josefa Sonner, Lara Halsner 
 

             F-Jugend  
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Kirchgasse 6      - Fenster 

85104 Dötting/Pförring   - Türen 
Telefon:    08403/1548    -  Böden 

Fax:    08403/1388   - Holzdecken 

Mobil:       0171/4203566   - Balkone 

Email:bauelemente.huber@t-online.de - Treppen 

Website: www.bauelemente-huber.de - Insektenschutz  

- Parkettsanierung 

 

 
 

mailto:bauelemente.huber@t-online.de
http://www.bauelemente-huber.de/
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Es folgten noch zwei weitere Funino Turniere in Etting und Wackerstein.  
Auch hier waren wir mit einer starken Leistung vertreten. 

   Im Laufe der Saison haben wir auch wieder neue Mitspieler für unser Team begrüßen  
dürfen. Diese werden in Zukunft auch eine Verstärkung des Kaders sein und wir können  
ein weiteres Funino Team stellen. 
Wir bedanken uns bei allen Kindern und Eltern für das tolle Mitwirken und die super  
Leistung, die immer wieder eine Freude macht. 

   

       Beste Grüße  
eure Trainer Sebastian und Jochen 

      

 

EM- 2024 Gruppeneinteilung 

Gruppe A: SCHWEIZ, Deutschland, Ungarn, Schottland 

Gruppe B: Spanien, Albanien, Kroatien, Italien 

Gruppe C: England, Dänemark, Slowenien, Serbien 

Gruppe D: Frankreich, Österreich, Niederlande, Playoff-Gewinner A 

Gruppe E: Belgien, Rumänien, Slowakei, Playoff-Gewinner B 

Gruppe F: Portugal, Türkei, Tschechien, Playoff-Gewinner C 

 

Spielorte: 

Berlin, Leipzig, München, Köln, Hamburg, Dortmund, Frankfurt, Gelsenkirchen, 

Düsseldorf, Stuttgart 

 

Die UEFA EURO 2024 wird am Freitag, den 14. Juni in München eröffnet und endet am 

Sonntag, den 14. Juli mit dem Finale in Berlin. Hier gibt es Daten, Spielorte und einen 

Terminplan zum Download.  
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D3 Jugend JFG Donau/Kels 

Neu zusammengewürfelt wurde der 2013er Jahrgang der Jfg Donau Kels. Zusätzlich zu den 
Kindern aus den 3 Stammvereinen wechselten zum Saisonbeginn 6 Kinder aus 
Mindelstetten zur Jfg. Beim ersten Training gab es noch einzelne Grüppchen aus denen 
mittlerweile eine richtige Einheit geworden ist, die sich auch neben dem Fußballplatz super 
verstehen. Auch die Dollinger Tradition, dass es bei den Heimspielen Getränke, Kuchen und 
Wurstsemmeln gibt, wurde weitergeführt und die Mannschaftskasse konnte gut gefüllt 
werden. Vielen Dank dafür an alle Eltern, ebenso fürs Trikot waschen, anfeuern und einfach 
mit dazu helfen. 

Nun zum sportlichen Teil:  

Urlaubsbedingt konnte erst in der letzten Ferienwoche mit dem Training begonnen werden. 
Nach einem internen D-Jugendturnier und einem Turnier in Wolfsbuch startete auch schon 
die Punktrunde. Zuhause und mit neuen Trikots, die uns Petra Kroll aus Großmehring 
gesponsort hat, 

 

wurde der VfB Eichstätt nach einem tollen Spiel mit 3:1 besiegt. Das nächste Spiel, für 
viele das erste auf Kunstrasen, wurde mit 3:0 beim MTV Ingolstadt gewonnen. Eine 
Woche drauf stand beim FC Arnsberg der erste richtige Härtetest an. Leider konnten wir 

             D3-Jugend  
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an die tolle spielerische Leistung der ersten Spiele nicht anknüpfen und kassierten zwei 
Minuten vor Abpfiff das 1:0. An diesem Tag war der Respekt zu groß, weil die Kinder 
mittlerweile auch die Tabelle im Internet anschauen und die Arnsberger zu diesem 
Zeitpunkt schon 16 Tore geschossen hatten. Beim nächsten Spiel gegen den TSV 
Großmehring passte alles und wir gewannen überragend mit 7:2. Beim VfB Kipfenberg 
war mal wieder ein Tag an dem gar nichts klappte. Die erste Halbzeit war die bis dahin 
schlechteste von unserer Mannschaft und es stand zur Halbzeit schon 3:0 für die 
Gastgeber. Die tiefstehende Sonne soll zwar keine Ausrede sein, hatte aber auch ein 
bisschen mit Schuld. Endergebnis nach einer Leistungssteigerung 4:2. Gegen den TSV 
Gaimersheim wurde mit 5:2 gewonnen, aber da machte sich dann zum ersten Mal unser 
Halbzeitproblem bemerkbar, welches wir in den letzten Spielen erfolgreich fortsetzten. 
Erste Halbzeit hui, zweite Halbzeit pfui. Gegen die SG Nassenfels/Pietenfeld spielten wir 
zuhause 2:2. Gegen den TV Ingolstadt, der bis dahin kein Spiel verloren hatte, führten wir 
zur Halbzeit 1:0. Wir haben den Gegner an die Wand gespielt, hatten Chancen über 
Chancen, müssen zur Halbzeit 4:0 führen. Endergebnis 1:4. Der FT Ringsee machte beim 
6:1 gegen uns die Meisterschaft klar. Wir waren körperlich und spielerisch klar 
unterlegen, haben aber zumindest eines von ihren vier Gegentoren geschossen. Mit 
einem Pfosten und Lattentreffer hätten es auch noch mehr sein können.  

  

Der Schlachtruf vor dem Spiel 

Mittlerweile hat das Hallentraining 
begonnen, die Weihnachtsfeier 
steht an, im Dezember der FKT Cup 
in Pförring und Ende Februar 
nehmen wir noch an einem 
Hallenturnier in Eitensheim teil.  
  
In unserer Mannschaft ist so viel 
Potential, die Kinder müssen nur 
noch lernen, im richtigen Moment 
die richtige Entscheidung zu treffen 
und in den 60 min Spielzeit einfach 
alles zu geben auch wenn‘s mal 
nicht so läuft. Dann können wir 
ganz vorne dabei sein. 
 

Danke fürs Lesen. Wir wünschen 
allen Frohe Weihnachten und 
freuen uns aufs neue Jahr. 
 
Die Trainer 

Thomas Gallenberger und Roman 
Blechinger  
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Eine lange und teilweise sehr erfolgreiche Hinrunde liegt hinter uns. In dieser Saison haben 

wir entschieden, dass wir alle Kinder vom Jahrgang 2012 der Vereine Pförring, Wackerstein 

und Dolling in eine Mannschaft packen und daraus 2 Teams, die D1 und die D2 bilden. Auf 

dem Zettel hatten wir also vor der Saison 25 Kinder. Trainiert wurde in insgesamt 17 

Einheiten immer zusammen und abwechselnd in Wackerstein und Oberdolling. Auch bei 

den Spielen haben wir die Kinder nicht strikt in D1 und D2 getrennt, um allen einigermaßen 

gleich viel Spielzeit zu geben. Als Trainerteam haben sich Seidl Walter, Schmid Thomas, 

Seitz Jürgen und Sonner Andreas zusammengefunden, was sehr gut funktioniert. 

Vorbereitung: 

Vier Vorbereitungsspiele wurden ausgetragen. Die ersten beiden gingen jeweils mit 3:1 

gegen Denkendorf und Vohburg verloren. Dann aber kamen wir besser in Fahrt und 

gewannen gegen Schwaig/Münchsmünster mit 5:0 und gegen Arnsberg mit 4:2. Am 08.09. 

machten wir, auch zum besseren Kennenlernen der Kids, ein internes Turnier mit der D3. 

Danach gab‘s in der Schwemm noch etwas zu Essen und ein paar gemütliche Stunden. Zum 

Abschluss der Vorbereitung spielten wir wieder das Turnier in Wolfsbuch. Mit einem 

starken 3ten Tabellenplatz konnten wir sehr zufrieden sein. In der Gruppe holten wir gegen 

den späteren Turniersieger Dietfurt ein 0:0 und gegen Stammham ein 1:1. Gegen 

Schwaig/Münchsmünster und Kipfenberg konnte jeweils 2:0 gewonnen werden. Somit 

zogen wir als Tabellenzweiter ins Halbfinale gegen die JFG Schambachtal ein. Leider 

mussten wir uns im Elfmeterschießen geschlagen geben. Aber im Spiel um Platz 3 lief es 

besser. Wieder stand es am Ende 0:0 und wieder musste das Elfmeterglück entscheiden. 

Aber dieses Mal hatten wir die besseren Nerven und holten uns den dritten Platz im 

Turnier.  

 

       D1 und D2 Jugend JFG Kels 09
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Turnier in Wolfsbuch  

Punktrunde D2: 

Zum ersten Mal um Punkte ging es für die D2 am 16.09. gegen den späteren 

Herbstmeister Gaimersheim. Leider setzte es gleich eine 0:2 Niederlage. Zum ersten 

Auswärtsspiel fuhren wir dann am 24.09. nach Friedrichshofen und konnten bei einem 

ausgeglichenen Spiel einen Punkt beim 3:3 Endstand mit nach Hause nehmen. Die ersten 

Dreier gab es dann mit zwei 2:1 Siegen am 29.09. beim TSV Kösching und zuhause am 

09.10. gegen Mailing. Nichts zu holen war dann am 14.10. in Ingolstadt beim MTV. Mit 

einer 3:0 Niederlage mussten wir wieder die Heimreise antreten. Aber zuhause war die 

Mannschaft eine Macht und konnte Denkendorf am 21.10. mit 3:1 bezwingen. Eine 

Woche später am 27.10. in Stammham erwischten wir leider nicht unseren besten Tag 

und verloren verdient mit 4:0. Aber wie schon erwähnt, zuhause lief es besser. 2:0 

konnte am vorletzten Spieltag am 04.11. Wettstetten geschlagen werden. Am 11.11. ging 

es dann zum letzten Auswärtsspiel nach Etting. Leider war auch hier auf fremden Boden 

nichts mehr zu holen und wir mussten mit einer 3:1 Niederlage in die Winterpause 

gehen. Am Ende stand also ein beachtlicher 5ter Tabellenplatz zu Buche, auf den die 

Kicker der D2 durchaus stolz sein können. 
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D2 

Punktrunde D1: 

Auf zur Punktejagt in der Kreisklasse für die D1 ging es am 22.09. in Nassenfels. Gegen die 

SG Nassenfels/Pietenfeld waren wir von Beginn an die absolut überlegene Mannschaft. 

Aber der Ball wollte einfach nicht in das Tor. Wir hatten Großchancen für locker 5 Spiele. 

Aber wenn man selber seine Chancen nicht nutzt, bekommt man leichte und vor allem 

unnötige Gegentreffer. Am Ende konnten wir uns gerade noch ein 2:2 erkämpfen.  Auch 

beim zweiten Spiel mussten wir Auswärts am 27.09. beim SV Eitensheim ran. Mit 1:0 ging 

dieses ausgeglichene Match leider an die Heimmannschaft. Auch hier wäre mehr drin 

gewesen und mindestens einen Punkt hätte man mit nach Hause nehmen müssen. Dann 

kam unsere Heimspielwoche. Am 04.10. war der TSV Kösching zu Gast in Wackerstein. 

Und wir erwischten endlich einmal einen Sahnetag. In der ersten Halbzeit spielten wir die 

Köschinger regelrecht an die Wand und führten nach 30 Minuten bereits mit 3:0. Auch in 

der 2ten Halbzeit zeigten wir eine, vor allem kämpferisch sehr starke Leistung und gingen 

am Ende absolut verdient mit 3:1 als Sieger vom Platz. Zwei Tage später war der 

Tabellenführer und spätere Herbstmeister der SV Wettstetten zu Gast. Aber auch für sie 
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gab es gegen stark auftretende Kicker unserer JFG nichts zu holen. In einer 

kampfbetonten und teilweise sehr hitzigen Partie behielten wir am Ende mit 1:0 die 

Oberhand.  Einen souveränen und ungefährdeten 3:0 Auswärtssieg gab es dann am 

14.10. beim VFB Eichstätt. Bei strömenden Regen waren wir spielbestimmend und ließen 

dem VFB nicht den Hauch einer Chance. Somit hatten wir am letzten Spieltag beim FC 

Hitzhofen/Oberzell am 28.10. ein echtes Endspiel. Bei einem Sieg wäre man sicher 

Herbstmeister gewesen. Doch es kam leider anders. Schon vor dem Spiel merkte man uns 

die Nervosität an. Es war ungewöhnlich leise in der Kabine und beim Aufwärmen. Als wir 

dann auch noch nach 5 Minuten den ersten Gegentreffer hinnehmen mussten, konnten 

wir den stark spielenden Kindern aus Hitzhofen nichts mehr entgegensetzen. Es war 

einfach nicht unser Tag und nur durch eine sehr starke Torwartleistung verloren wir „nur“ 

0:4. Angesichts des bisherigen Saisonverlaufes war das für die Spieler schon eine herbe 

Enttäuschung und wir Trainer hatten danach eine Menge Arbeit, die Spieler und 

Spielerinnen wieder aufzubauen. Aber mit einem dritten Tabellenplatz in einer sehr 

starken Kreisklasse kann auch die D1 mehr als zufrieden sein. 

 

D1 
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Zum Abschluss der Saison machten wir noch einen Freundschaftskick gegen unsere C 

Jugend und verloren nur mit 0:1.  

In den Wintermonaten wird natürlich in der Halle weiter trainiert und wir werden an 4 

Hallenturnieren teilnehmen. Am 09.12. bei unserem Heimturnier dem FKT Cup. Am 

14.01. beim TV Vohburg, am 27.01. beim SV Eitensheim und am 25.02. in Stammham. 

Am Ende möchte ich mich noch bei der D3 bedanken, die uns in manchen Spielen 

ausgeholfen hat. Ein großer Dank geht auch an die Eltern fürs Trikotwaschen und die 

Bewirtung bei den Heimspielen. Danke auch an meine Trainerkollegen für die gute 

Zusammenarbeit. Der größte Dank geht aber wie immer an meine geilen Spieler und 

Spielerinnen. Es macht riesigen Spaß mit euch und ich freue mich schon auf die 

Rückrunde. 

Eine schöne Winterpause und Hallensaison wünscht euch 

Andreas Sonner 

 

Was zum Schunzeln 

Lehrer:“Fritzchen, wie viele Elemente gibt es? 

Fritzchen:“Fünf!“ 

Lehrer:“Das hast du aber nicht bei mir gelernt! Es gibt nur vier!“ 

Fritzchen (bockig):“Es gibt fünf Elemente! Erde, Feuer, Wasser, Luft und Fußball!“ 

Lehrer:“Die ersten vier sind richtig, aber wie kommst du denn auf Fußball?“ 

Fritzchen:“Immer wenn mein Vater Fußball schaut, sagt meine Mutter, jetzt ist er wieder 

in seinem Element.“ 

 

Der kleine Bernd fragt seinen Vater: “Papa, was wird aus einem Fussballspieler, wenn er 
nicht mehr richtig sehen kann?“. Der Vater antwortet: “Er wird Schiedsrichter.”  

 

Lehrerin: „Nenne mir drei berühmte Männer die mit B beginnen.“ 

Schüler: „Ballack, Basler, Beckenbauer!“ 

Lehrerin: „Hast Du noch nie etwas von Bach, Brecht oder Brahms gehört?“ 

Schüler: „Ersatzspieler interessieren mich nicht!“ 
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Kirchgasse 6      - Fenster 

85104 Dötting/Pförring   - Türen 
Telefon:    08403/1548    -  Böden 

Fax:    08403/1388   - Holzdecken 

Mobil:       0171/4203566   - Balkone 

Email:bauelemente.huber@t-online.de - Treppen 

Website: www.bauelemente-huber.de - Insektenschutz  

- Parkettsanierung 

 

 

mailto:bauelemente.huber@t-online.de
http://www.bauelemente-huber.de/
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Servus SpoMa-Freunde und Sportbegeisterte,  
 
 
das Fußballjahr 2023 neigt sich dem Ende entgegen, weshalb wir auch wieder einen 
Rückblick auf die gesellschaftlichen und sportlichen Ereignisse geben möchten. 
 
Sportlicher Teil: 
Mit unserem neuen Trainer Manuel Kraft, zwei Abgängen, aber auch Zugängen starteten 
wir in die Sommervorbereitung: 
Andrija Vinkovic folgte dem Ex-Trainer zum SV Denkendorf und Christian Kraus wechselte 
zu seinem Heimatverein FC Geisenfeld. 
 
Uns angeschlossen haben sich Jonas Kühnlein, Yannic Brückl, Samuel Richter und Miles 
Roderick. Eine besondere Freude ist, dass nach langer Verletzung auch Maximilian 
Wermuth wieder aktiv mit dabei ist. 
 

 
 
 
Von den Vorbereitungsspielen wurden zwei gewonnen (je 7:2 gegen Haunwöhr und 
Engelbrechtsmünster) und eins verloren (2:4 gegen Kapfelberg). 
 
Zum Laurenzi Markt konnten wir vor heimischer Kulisse einen 9:0 Kantersieg gegen 
Friedrichshofen II feiern. Mit dem Resultat der Vorrunde (inkl. 3 vorgezogenen 
Rückrundenspielen) sind wir nicht zufrieden und blieben hinter unseren Erwartungen und 
auch unserem Potential. Wir stehen aktuell mit 11 Punkten aus 16 Spielen (3 gewonnen, 
2 unentschieden, 11 verloren) und einer Tordifferenz von 26:43 auf dem vorletzten Platz 
der A-Klasse 1 und befinden uns mitten im Abstiegskampf. 
 
 
 

Herren Fußball 
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Wir hatten leider auch in dieser Saison viele Verletzte: so haben sich z.B. unsere beiden 
Torwarte Basti und Robert und der Kapitän Chrisi Knochenbrüche zugezogen und fielen 
länger aus. 
 
Ich bedanke mich auch deshalb bei den Spielern, die oft kurzfristig ausgeholfen haben. 
DANKE JUNGS! 
 
Der Klassenerhalt hat für die Abteilungsleitung höchste Priorität da wir schon mit einigen 
potenziellen Spielern für die nächste Saison in Kontakt sind. 
Der sportliche Leiter Christian Benner führt aktuell fast täglich Gespräche mit dem Ziel, 
einheimische Dollinger Spieler zum SV Dolling zu holen. Danke dir Christian für die 
Anstrengungen, die du auf dich nimmst, um auch langfristig eine Herrenmannschaft in 
Dolling stellen zu können. Wir werden nichts unversucht lassen auch schon im Winter 
den ein oder anderen Neuzugang zum SVD zu holen, um für den Klassenerhalt weitere 
Impulse zu setzen.  
 
Im Winter geht es für das Team wieder in die Halle, um nicht aus der Übung zu kommen 
und um das Fitnesslevel hochzuhalten.  
 
Der SV Dolling freut sich über eine neue Anzeigetafel, die in Kooperation zwischen der Fa. 

Brunner und den Sponsoren (Zieglmeier Werkzeug- und Maschinenbau GmbH & Co. KG, 

Dollinger Dorfladen, Auto Siegl Pkw-Spezialtransporte GmbH, Garten- und 

Landschaftsbau Wolfgang Schauer, Allfinanz Deutsche Vermögensberatung Petra Kroll, 

Bogenberger-Heizung & Sanitär, Forster Erdbau GmbH) am Hauptplatz für die Jugend- 

und Herrenmannschaft aufgestellt wurde. Die Anzeige funktioniert über ein Solarpanel 

und benötigt deshalb keinen Stromanschluss. 
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Unsere Herrenmannschaft hat für die aktuelle Saison einen brandneuen Satz 
Aufwärmshirts von unserem Sponsor „Schreinerei Spindler“ aus Steinsdorf erhalten. 
Inhaber und Geschäftsführer Manfred Spindler nahm sich die Zeit und überreichte die 
Aufwärmshirts der Mannschaft persönlich. 
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Garten- und  

Landschaftsbau 

 
Meisterbetrieb 

Gartenneuanlage         Gartenumgestaltung 

Gartenpflege                 Pflasterarbeiten 

Wolfgang Schauer 

 

Bücherlstraße 9          85129 Oberdolling 
 

                08404 / 227431 
                    
 

             gala-bau.schauer@gmx.de 
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Um für die Rückrunde und die nächste Saison wieder jeden Sonntag eine schlagkräftige 
Truppe stellen zu können, suchen wir wieder Fußballbegeisterte, die Interesse haben, 
sich uns anzuschließen. Wenn ihr euch angesprochen fühlt oder ihr jemanden kennt der 
Interesse hat, meldet euch einfach bei unserem sportlichen Leiter Christian Benner unter 
0152 31072994, per Mail an fussball@sv-dolling.de oder schaut einfach am Dienstag oder 
Donnerstag ab 19:00 Uhr im Training vorbei. 

 
 
 
Gesellschaftlicher Teil: 
Am Sonntag, den 29.10. fand zum ersten Mal das Sponsorenweißwurstfrühstück mit 31 

Teilnehmern (13 Firmen) statt. 

Wir haben die Sponsoren über die aktuellen Projekte, die mit ihrer Unterstützung 

verwirklicht wurden, über die geplante mittel- und langfristige sportliche Ausrichtung 

und die Jugendarbeit beim SVD und der JFG informiert. 

mailto:fussball@sv-dolling.de


32  
 

Der Termin war ein voller Erfolg mit interessantem Austausch und wird voraussichtlich 
zum festen jährlichen Bestandteil im Kalender. 
 
Zum ersten Mal wurde dieses Jahr auch am Tag der Deutschen Einheit (zusätzlich zum 
Karfreitag) Steckerlfisch und Käse angeboten. Danke nochmal an Bernhard Smischek für 
die komplette Organisation und die sehr leckeren Speisen. 

 
 
 
An Halloween wurde nach 3 Jahren coronabedingter Pause wieder unser traditionelles 

Wattturnier mit 36 Teilnehmern abgehalten. Bis spät in die Nacht wurde in der 

Roßschwemm gezockt und das ein oder andere Kaltgetränk ausgeschenkt. 
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Es hat uns auch sehr gefreut, mit der AXA-Generalvertretung Sabrina Benner einen 
neuen Sponsor für unsere Bandenwerbung akquiriert zu haben. 
 
 

 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Gönnern, Sponsoren, Ehrenamtlichen und 
Zuschauern bedanken, die den SV Dolling unterstützen! Euer Engagement, das ihr für 
den Fußball aufbringt, ist für mich keine Selbstverständlichkeit und verdient hohen 
Respekt und große Anerkennung.  
 
Vielen herzlichen Dank dafür! 
 
Sportliche Grüße  

Sepp Forster 

Abteilungsleiter SVD Fußball  

 

 

Ein Streichholzrätsel: 

 

Welches Streichholz muss umgelegt werden, damit die Gleichung stimmt?  
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Liebe Sportgemeinde,  

servus Wintersportler, 

40 Jahre sind vergangen, seit am 16.04.1983 aus der „Interessengemeinschaft Ski Dolling“ 
die Skiabteilung des SV Dolling gegründet wurde. Alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
der Skiabteilung waren eingeladen, dieses Jubiläum mit uns zu feiern! Am Samstag, den 4. 
November waren wir zum „Ritteressen“ im Landgasthof Rockermeier in Unterpindhart. 
Bei reichlich Essen, Bier und Wein haben wir ein paar griabige Stunden verbracht. Zu 
diesem Anlass wurden auch viele Vorstandsmitglieder der letzten 40 Jahre mit einer 
Flasche Wein geehrt: 
 
Anwesende in alphabetischer Reihenfolge: 
 

 Amt von bis Jahre 

Brechschmidt Xaver Schriftführer 1983 1988 5 

 Kassier 1984 1994 10 

Faßmann Richard 2. Abteilungsleiter 1983 1990 7 

 1. Abteilungsleiter 1990 1992 2 

Hahn Markus  1. Abteilungsleiter 1995 2004 9 

 2. Abteilungsleiter 2004 2023 19 

Kudraß Stefan Kassier 2014 2023 9 

Lohr Christine Schriftführerin 2002 2023 21 

Lohr Monika Schriftführerin 1994 2002 8 

Pickl Hans 3. Abteilungsleiter 2022 2023 1 

Pickl Johann jun. 2. Abteilungsleiter 1994 2004 10 

Schels Georg Kassier 1997 2014 17 

Sonner Andreas 1. Abteilungsleiter 2004 2023 19 

Sonner Gertraud Schriftführerin 1990 1994 4 

Sonner Karl-Heinz 2. Abteilungsleiter 1990 1994 4 

Zißler Robert 1. Abteilungsleiter 1983 1990 7 

 
Nicht Anwesende in alphabetischer Reihenfolge:  
 

 Amt von bis Jahre 

Gaul Max Schriftführer 1988 1990 2 

Gaul Rosi Kassier 1994 1997 3 

Kraus Manfred 1. Abteilungsleiter 1992 1995 3 

Zieglmeier Martin Kassier 1983 1984 1 

Ski 
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Die neue Saison 2023/24 wurde am 9.11. mit unserm „Pisten-Fit“ eingeläutet. 17 Sportler 
sind dabei, jetzt wird donnerstags um 18:00 Uhr unter der Leitung unserer Trainerin 
Christine Gößl für eine Stunde in der Roßschwemm trainiert und geschwitzt, damit auf 
der Piste dann Vollgas gegeben werden kann.  
 
Unsere Skifahrten in der Saison 2023/24: 
 

 
Alle weiteren Infos zu den Skifahrten gibt´s im neuen „Ski Aktuell“ und auf der Homepage 
des SV Dolling.   
Jetz wart ma nur no auf an g´scheidn Winter, na kann´s los geh! 
 
Christine 
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Beispiel Nauders   
mit 2-Tagesskipass 
 
Erwachsene: 235,- € 

Jgdl.:  (13 – 15 Jahre) 155,- € 

Kinder: (4 – 12 Jahre) 128,- € 

Preis ohne Skipass 
(Unterkunft + Halbpension) 

140,- € 

 
2-TAGESFAHRT  
 
Busfahrt 
SERFAUS – FISS – LADIS  
 
Sa. 04. bis So. 05.03.2023 
„Schöne Aussicht“ in Pfunds  
 
Erwachsene: 225,- € 

Jgdl.:  (13 – 14 Jahre) 190,- € 

Kinder: (bis 12 Jahre) 150,- € 

Preis ohne Skipass 
(Unterkunft + Halbpension) 

125,- € 

 

 

 

Alle weiteren Informationen entnehmt bitte unserem „Ski-Aktuell“ oder dem Internet auf 

www.sv-dolling.de. 

Es wäre schön, wenn wir euch bei unseren Fahrten begrüßen dürften und wir freuen uns 

auf eine schöne, lustige, schneereiche und vor allem unfallfreie Skisaison mit euch. 

Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch wünscht euch 

 
Abteilung Ski 
Andreas Sonner – Markus Hahn – Stefan Kudraß – Christine Lohr - Hans Pickl 

http://www.sv-dolling.de/
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Altes Eisen ausgegraben! 
 
Kurz nach der Gründung der Skiabteilung vor 40 Jahren wurde u.a. von Erwin Schauer ein 
Spurgerät für Langlaufloipen angeschafft, das jetzt endlich mal wieder aus der 
Versenkung geholt werden konnte. Frau Holle hat´s ordentlich schneien lassen, jetzt 
können die Dollinger wieder die Langlaufski anschnallen.  
Es gibt einen großen Rundweg vom alten Sportheim um den Hopfengarten am Nesselberg 
und zurück zum Volleyballplatz, und einen kleineren, doppelt gespurten Rundweg hinter 
der Feuerwehr am Trainingsgelände vom SVD.  
Ein riesiges Dankeschön und großes Lob an Jakob Lohr, der uns eine spitzen Loipe gespurt 
hat!  
 

    

Herrliche Loipe, g’füriger Schnee  



44  
 

 

 
 

Liebe Leser*innen, Freunde des Tennissports, 

Das Tennisjahr neigt sich wieder dem Ende zu. Auch dieses Jahr konnten wir mit dem 

sportlichen Ergebnis sehr zufrieden sein. Die Plätze sind wieder eingewintert und der kalte 

Wind pfeift über den roten Sand. Die Spieler haben sich in die Halle zurückgezogen, 

erholen sich einerseits von den Strapazen in der Saison, anderseits arbeiten sie schon 

wieder an ihrer Technik und Kondition.  

Wir haben derzeit 5 Mannschaften im Spielbetrieb. Dies ist eine stolze Zahl für unseren 

doch kleinen Verein. Aber wir sind uns bewusst, dass wir weiterhin viel für unsere 

Mannschaften tun müssen und vor allem für den Nachwuchs. Wenn man unsere 

Nachbartennisvereine anschaut, dann sieht man, was passiert, wenn der Nachwuchs nicht 

gefördert wird. Die Vereine können keine Mannschaften  mehr stellen und damit zerfällt 

auch die Tennisgemeinschaft. Wir wollen alles dafür tun, dass uns dieses Schicksal nicht 

erreicht und unsere schöne Tennisanlage, eingebettet in die Roßschwemm und die 

anderen Sportanlagen, weiterhin bestehen und glänzen kann. 

Wir haben für unseren Nachwuchs 3 Trainingsgruppen eingerichtet; dies sind die Knaben 

15, Knaben und Mädchen im U12 Bereich und dann noch die Einsteigergruppe ab 6 Jahre. 

Diese Gruppen haben regelmäßig trainiert. Für nächstes Jahr haben wir 2 Mannschaft im 

Spielbetrieb des BTV vorgesehen; dies sind die U15 und die U12 Mannschaften. Eine U10 

Mannschaft ist aufzubauen und soll durch Freundschaftsspiele an den Spielbetrieb 

herangeführt werden. 

Ein Highlight in dieser Saison war sicherlich die Meisterschaft der Herren 60 in der 

Landesliga 1 und der damit verbundene Aufstieg der Mannschaft in die Bayernliga. 

Darüber gibt es nur noch die Regionalliga und die Bundesliga. Es gibt sicherlich ganz wenig 

Vereine von unserer Größe, die auf einem derart hohen Niveau spielen. Diese Leistung 

wurde auch von der Gemeinde beim Ehrenabend entsprechend gewürdigt. 

Seit einigen Jahren wird der Spielbetrieb durch weitere BTV-Veranstaltungen erweitert. Im 

Anschluss an den BTV Klassenspielbetrieb gibt es die Mixedveranstaltungen und im Winter 

den Hallenbetrieb. Auch diese 2 Spielmöglichkeiten wurden von unseren Tennisspielern/-

innen genutzt. 

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) hat nach der Corona-Zeit ein Programm 

aufgelegt, um die Menschen wieder stärker zum Sport zu animieren und natürlich 

Tennis  
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dadurch neue Mitglieder für die Vereine zu generieren. Das Programm sah wie folgt aus: 

Jede Person, die noch nicht im Verein integriert ist, kann einen Gutschein über 40 € 

beim DOSB generieren und damit in einen Verein eintreten. Dieser Gutschein reduziert 

den Mitgliedsbeitrag. Ist der Jahresmitgliedsbeitrag höher als 40 €, dann muss das 

Mitglied den Rest selbst bezahlen. Wir haben diese Möglichkeit beim SV Dolling 

ebenfalls genutzt und auf diese Weise einen Zuschuss vom DOSB von 520 € erhalten, 

der dem Verein wie auch den 13 neuen Mitgliedern zu Gute gekommen ist.  

Ehrenamtliche Helfer sind das Salz in der Suppe. Ohne diese freiwilligen Helfer könnte 

kein Verein existieren, auch wenn es noch so viele Programme und Zuschüsse von der 

Politik oder Verbänden gibt. Noch besser wäre es, wenn sich Spieler/-innen finden, die  

eine BTV-Übungs-/Trainerausbildung absolvieren  würden. Dies würde  sowohl den 

Kindern, wie auch den Familienmitgliedern helfen, sich für diesen Sport zu begeistern. 

Wir wollen uns bei allen ehrenamtlichen Helfern, die die Tennisanlage in einem 

hervorragenden Zustand halten, die das Trainingsgeschäft und den Spielbetrieb 

aufrechterhalten recht herzlich bedanken. Unser Sportgelände und die Tennisanlage 

sind ein Vorzeigeobjekt der Gemeinde, was auch immer von auswärtigen Besuchern 

bestätigt wird. Für die Pflege sind viele Arbeitsstunden notwendig; dafür allen Helfern 

ein großes Vergelt’s Gott. 

Den Mannschaften und den Tennisspielern-/innen wünschen wir viel Gesundheit, damit 

sie Sport treiben können, und so auch ihre Gesundheit erhalten, aber auch viele 

gesellige Stunden auf und neben dem Platz. Nehmt euch die Zeit und beteiligt euch an 

den Veranstaltungen der Tennisabteilung als Spieler/-in oder auch als Zuschauer. 

Viel Erfolg dazu auch im nächsten Jahr. 

Abt. Leiter  G.W. 
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Oberdollinger 

 Getränke –Stad’l 
      Mit Postagentur    Inh. Harry Raith 

     Am Bahnhof 1       Tel. 08404/1893 

         Öffnungszeiten:  

         Montag-Freitag von               09:00-12:00 Uhr 

                    14:00-18:00 Uhr 

         Samstags        von       08:30-13:00 Uhr 

        

 

 

  

     Unser Angebot: 

- Wir führen ca. 200 versch. Getränke 
 

 - Wir verleihen Bierzeltgarnituren,  
   Gläser, etc. 
  
- Wir bieten Ihnen unseren Heim- 
  dienstservice an 

  
- Sie erhalten gekühlte Fassbiere  
  (Menge, Größe auf Vorbestellung) 

     So finden Sie uns: 

H
au

p
ts

tr
as

se
 Richtung Pförring 

Dollinger 
Getränke- 
Stad‘l 
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Open Tennisturnier des SV Dolling für Kids 

Der Tennisverein SV Dolling veranstaltete im Rahmen des „tradionellen Laurenzi-Markt“ 

ein Tennisturnier für Kinder bis 10 Jahren  und  15 Jahren. Dazu wurden die Tennisvereine 

in der näheren Umgebung frühzeitig eingeladen. Neben den Kindern aus dem eigenen 

Tennisverein nahmen Tennisspieler/-innen aus den Tennisvereinen Kasing, Gaimersheim, 

Neustadt, Vohburg, Menning und STC RW Ingolstadt teil. Ein Dankeschön an die 

teilnehmenden Vereine. 

Das Midcourt-Turnier (Kinder bis 10 Jahre) war für 10.00 – 13.00 Uhr angesetzt. Leider 

mussten 2 Kinder krankheitsbedingt kurzfristig absagen, sodass der Turnierplan neu 

aufgestellt werden musste. Für viele der Kinder war dies das erste Turnier und 

entsprechend aufgeregt gingen die meisten in die Spiele. Doch die Kinder zeigten bereits 

gutes  Tennis und großen Ehrgeiz. Nach den Gruppenspielen wurden dann die 

Platzierungsspiele ausgetragen. Das Spiel um Platz 3 gewann Szelinski Marie (SV Kasing) 

gegen Weißberger Anna (SV Dolling) und das Endspiel gewann Kuschel Valentin (STC RW 

Ingolstadt) gegen Neumayer Raphael (TC Menning). 

Bei der Siegerehrung bekam jeder Teilnehmer/-in einen Pokal überreicht. 

 

Tennis  
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Nach der Siegehrung startete dann das U15 Turnier. Diese Teilnehmer/-innen spielten 

ebenfalls in 2 Gruppen und innerhalb der Gruppe jeder gegen jeden. Bei Temperaturen 

um die 30 Grad waren schon die Gruppenspiele hart umkämpft und die Kinder zeigten 

sehr gutes Tennis. Nach den Gruppenspielen wurden die Plätze 1 – 10 ausgespielt. Im 

Endspiel standen sich Jäger Julian (TC Neustadt) und Hahn Samuel (SV Dolling) 

gegenüber. Hier gewann Julian und so auch das Turnier. Das Spiel um Platz 3 gewann 

Steinberger Laurin (TC Neustadt) gegen Seitz Lukas (SV Dolling). Auch hier erhielt jeder 

Teilnehmer einen Pokal zur Erinnerung an dieses schöne und leistungsstarke Turnier. 

 

Alle Kinder waren begeistert von diesem Turnier und auch die anwesenden Zuschauer 

zollten dem Veranstalter und den Helfern ein großes Lob.  

Tenniscamp für unseren Nachwuchs 

 Vor den Ferien veranstaltete die Tennisabteilung an den Tagen 28. Und 29.Juli ein 

Tenniscamp für unseren Nachwuchs. Dazu hatten sich 10 Kinder angemeldet. Damit die 

Kinder auch richtig gefordert wurden und die richtigen Anweisungen bekamen, haben wir 

den Tennislehrer Jarek Waclaw verpflichtet. Das Tenniscamp begann am Freitag den 28.7 

um 15.00 Uhr. Waclaw übte nach dem Aufwärmen mit den Kindern die Grundschläge und 

forderte ständige Konzentration beim Tennisspiel. Mit einem Grillabend klang der 1. 

Übungstag aus und alle freuten sich schon auf den morgigen Spieltag. 

Doch am Samstagmorgen regnete es in Strömen und die Plätze standen unter Wasser, 

sodass ein Spielen an diesem Tag nicht möglich war. Nach kurzer Beratung entschieden 

wir uns, das Angebot von Waclaw anzunehmen und den Rest des Übungstages in seiner 
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Tennishalle in Neuzell zu absolvieren. Dort wurde weiter an den Grundschlägen gefeilt 

und zum Abschluss gab es dann ein kleines Turnier. Siegerin wurde Marie Oblinger, 2. 

Siegerin wurde Anna Weißberger und den 3. Platz belegte Kerem Sezer. Aber auch die 

anderen freuten sich über die lehrreichen und schönen 2 Tage. 
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TENNISHALLE   NEUZELL 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

tenniscenter-neuzell@t-online.de 

08461 / 60 52 97 

0151/ 18350077 

www.tenniscenter-neuzell-beilngries.de 
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Herren 60 – Mannschaft gelingt der Bayernliga-Aufstieg 

Die Herren 55/60 Mannschaft spielt seit 2012 in der Landesliga. Begonnen hat diese 

Mannschaft in der Altersgruppe 55. In der Saison 2012 haben folgende Spieler das 

Wagnis Landesliga Süd in Angriff genommen: 

Hans Strasser, Josef Pfaller, Hilger Franz, Zimmermann Max, Zimmermann Anton, 

Weißberger Georg, Zieglmeier Otto, Kudraß Arthur, Lintl Alfred, Harrer Alois, Nemitz Rolf. 

In dieser 1. Saison belegten wir den 3. Platz. Die Reisen waren damals schon sehr weit; 

wir fuhren nach Zolling, Freilassing, Kötzting München und Landshut. 

Bis zum heutigen Tag hat sich daran nichts geändert, der einzige Unterschied: wir 

wechselten vom Süden Bayerns in den Norden, 2 unterschiedliche Kulturen: 

Oberbayern – Franken. 

Diese 11 Saisonen verliefen immer sehr unterschiedlich. Doch unser Ziel war immer: 

Nicht abzusteigen , gute Spiele zu liefern und bis zum letzten Ball zu kämpfen. Dabei war 

es wichtig Kameradschaft und Geselligkeit zu zeigen. Denn im Tennis ist es üblich, sich 

nach dem Spiel zusammen zu setzen, natürlich auch mit dem Gegner. Der Heimatverein 

spendierte immer ein Essen. Dabei waren bei uns auch die Frauen mit von der Partie. Des 

Weiteren sollte nicht unerwähnt bleiben, dass kein Spieler irgendwelche Unkosten 

seitens des Vereins erstattet bekommt. Wenn man dies mit Fußball vergleicht, dann kann 

man sagen: Hier gibt es noch den Idealismus, hier steht die sportliche Leistung im 

Vordergrund.Schon 2012 hatte sich herumgesprochen, dass beim SV Dolling 

hervorragendes Tennis gespielt wird. Und so kamen schon frühzeitig Sepp Pfaller aus 

Kasing, Franz Hilger aus Sandersdorf, Max Zimmermann aus Kösching nach Dolling.  

Ausschlaggebend war natürlich, dass einmal in der Woche ein hartes Training abgehalten 

und hinterher entsprechend bei einer Brotzeit diskutiert wurde. 

Nachdem bereits in der letzten Saison ein hervorragender 3. Platz belegt worden war, 

wollte man es in diesem Sommer wissen. Der Stamm der Mannschaft war wie folgt: Hans 

Strasser, Sepp  Pfaller, Franz Hilger, Udo Geist, Albert Schöpfl, Klaus Schie. Aber schon das 

1. Spiel hatte es in sich. Sepp Pfaller hatte an diesem 1. Spieltag ohne Genehmigung 

Urlaub gebucht und war deshalb nicht verfügbar. Alois Harrer musste einspringen und 

war maßgeblich am 6:3 Erfolg, mit einem Sieg im Einzel und im Doppel beteiligt. Nach 

diesem guten Start war der Grundstein für die weiteren Erfolge gelegt. Die 

Vormachtstellung in der Region wurde untermauert durch 2 klare Siege gegen den TSV 

Mailing(8:1) und den SV Zuchering (9:0). Bis zum letzten Spiel gegen Bayreuth hatte die 

Mannschaft sich die Meisterschaft schon gesichert und konnte sich dort eine 6:3 

Niederlage leisten. 
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Obwohl die Mannshaft ein zusammengewürfelter Haufen ist, stand die Gemeinschaft  

stets im Vordergrund. Die Eigeninteressen wurden hinten angestellt und beim Training 

waren fast immer alle zur Stelle. Ausschlaggebend ist auch, dass der Wille zum Siegen bei 

jedem vorhanden war. Außerdem wurde jeder Spieler immer wieder angefeuert von den 

Mannschaftsspielern, die gerade Pause hatten. Nicht zu vergessen ist natürlich auch, dass 

die Spielerfrauen immer für gute Stimmung sorgten, was vor allem auf die 

hervorragenden Salat- und Kuchenbüffets zurück zu führen ist. Bgm Rainer Stingl 

(Großmehring) nahm in Vertretung von Bgm. Josf Lohr an der Feier teil. Er war ebenfalls 

schon Teil der Mannschaft. 

Herren 60 feiern den Aufstieg in der Roßschwemm 

     

    
Bgm. Rainer Stingl (Großmehring) u. 
G. Weißberger 

Kuchenbuffet 

MF.: Otto Zieglmeier bei der Ansprache 
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Die guten Feen der Mannschaft 
 

Ehrung hervorragender Leistungen durch die Gemeinde Oberdolling  

Die Gemeinde Oberdolling hat am 22. September 2023 die Ehrung hervorragender 

Schulleistungen und erfolgreicher Sportler durchgeführt. Herr Bgm. Josef Lohr konnte 

dazu in der „Roßschwemm“ Schüler/-innen und Sportler begrüßen. 

Bei der Sportlerehrung konnte die Tennisabteilung mit ihren Erfolgen und Leistungen 

glänzen. Die Herren 60 Mannschaft gewann in der Landesliga 1 des Nordbayrischen 

Tennisverbandes die Meisterschaft und steigt nun in die Bayernliga Nord auf. Herr Lohr 

betonte, dass dieser Erfolg auf viel Trainingsfleiß, Teamgeist und Disziplin zurückzuführen 

ist. Dieser Erfolg trägt dazu bei, dass die Gemeinde Oberdolling auch überregional 

bekannt wird. Die Nr. 1 der Herrenmannschaft Johann Strasser hat sich mit seiner 

Leistung bei den 70 Jährigen den 228. Platz in der deutschen Tennisrangliste erspielt. Für 

die neue Saison hofft Bgm. Josef Lohr auf gute und faire Spiele und dass die Mannschaft 

weiterhin viel Erfolg hat. 

Die Veranstaltung endete mit einem geselligen Beisammensein. 
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v.links: BGM Josef Lohr, Zieglmeier Otto, Klaus Schie, Rudi Ewerling, Sepp Pfaller, Albert 

Schöpfl, Franz Hilger, Alois Harrer, Hans Strasser, Udo Geist, Georg Weißberger 

Erfolgreiches Jahr für Herren 60 

Was keiner für möglich gehalten hatte, trat am Ende der Medienrunde ein, die Herren 60 
des SV Dolling wurden erster in der Landesliga Nordbayern und steigen in die Bayernliga 
auf. Allen Spielern, Ersatzspielern, Gönnern und Freunde der H 60 ein herzliches 
Dankeschön für die enorme Leistung. 

Wir haben uns natürlich sehr über die Ehrung durch die Gemeinde Oberdolling durch 
Herrn Bürgermeister Lohr gefreut. Ein herzliches DANKE dafür. 

Bei unserer Meisterschafts- bzw. Aufstiegsfeier war der Bürgermeister von Großmehring, 
Rainer Stingl, anwesend. Als ehemaliger Spieler und Trainer bei der Tennisabteilung 
gratulierte er und brachte zwei Kasten Weizenbier mit. Diese Überraschung war mehr als 
gelungen. Er nahm sich bis weit in den Abend hinein die Zeit und verbrachte mit uns 
angenehme Stunden. 

Weiter wollen wir uns bei HERRN-Bräu Ingolstadt für ein 30-Liter-Fassl bedanken. 

Nächste Saison wird es für uns in der Bayernliga extrem schwierig, wir wollen aber unser 
Bestes geben. 
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Bestens gelaunt nach dem Aufstieg der Herren 60 in die Bayernliga, MF Otto Zieglmeier 

 

Klaus und Hans vor dem Spiel in Bayreuth 
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Alois bester Ersatzspieler und immer mit Freude dabei. 

 

Albert in Bayreuth gut bandagiert wartet auf den Gegner 
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Doppelmeisterschaft   

Bei herrlichem Wetter hat die Tennisabteilung des SV Dolling am Sonntag dem 17. 

September seine Doppel-Meisterschaft durchgeführt. Es hatten sich sieben Doppel 

gemeldet.  

Gespielt wurde an einem Nachmittag in zwei Gruppen jeweils „Jeder gegen Jeden“. Ein 

Spiel dauerte 30 Minuten. Es entwickelten sich teilweise sehr spannende Partien bei 

gleichwertigen Paarungen.  
 

Im Anschluss an die Gruppenrunde spielten die jeweils gleichplatzierten der beiden 

Gruppen gegeneinander. Die Favoriten Franz Hilger und Josef Pfaller dominierten sowohl 

in der Gruppenrunde als auch im Endspiel und gewannen ungefährdet den 1. Platz.  

Der 2. Platz ging an Sandra und Michael Vonficht. 

Das Match um den 3. Platz verlief die ersten vier Spiele sehr ausgeglichen, letztendlich 

setzten sich dann aber Julius und Harald Oblinger mit 5:2 gegen  Stefan Graf und Alois 

Harrer durch. 

Das Spiel um den 5. Platz Lena und Karin Hilger gegen Lukas und Christian Seitz endete 

mit einem 3:3. 

 

 

 
 
 
 
 
 

Teilnehmer von rechts: Robin Vonficht, Franz Hilger, Julius Oblinger, Lukas Seitz, Harald 

Oblinger, Sandra Vonficht, Michael Vonficht, Karin Hilger, Stefan Graf, Lena Hilger, Alois 

Harrer, Josef Pfaller, Christian Seitz, Nicolay Vonficht 
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Regeneration nach dem Turnier 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Die Sieger jeweils von rechts: 1. Platz: Josef Pfaller u. Franz Hilger (vorne) 
2. Platz: Sandra u. Michael Vonficht (vorne) 3. Platz: Julius u. Harald Oblinger (hinten) 
Nach der Siegerehrung gab es noch eine gemütliche Runde bei gegrillten Würsten und 

Getränken. Wir danken an dieser Stelle allen Teilnehmer für ihr sportliches Engagement 

und vielen Dank auch für die leckeren Kuchenspenden.  

Alois Harrer 
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Tennisjugend des SV Dolling besucht BMW Open 

Die Abteilungsleitung Tennis hat dem Vorschlag zugestimmt mit den Tenniskindern das 

ATP-Tennisturnier des TC Iphitos zu besuchen. Am Sonntag den 16. April trafen wir uns 

an der Roßschwemm. Abteilungsleiter  Georg Weißberger verteilte an die Teilnehmer 

(15 Kinder, 13 Erwachsene) die Eintrittskarten und dann ging es schon los in Richtung 

München zum Tennisstadion von Iphitos. Für alle Teilnehmer war dies ein besonderes 

Erlebnis. 

  

 

    

Zverev beim Training 

Ankunft in München Iphitos  
volles Haus 

Die Mädchen beim Relaxen 
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Regeneration nach dem Turnier 
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Mixed-Runde 2023 

Zum 2. Mal nahm der SV Dolling an der Mixed-Runde des BTV teil. Diese 

Runde wird immer zur Überbrückung der spielfreien Zeit zwischen Juli 

und Oktober genutzt. Die Mannschaft besteht aus 2 Frauen und 2 

Männern. Gespielt werden  4 Einzel und 2 Doppel (mix).  

Der SV Dolling spielte in der Gruppe 022 in Nordbayern. Diese Gruppe war 

sehr ausgeglichen, was man aus der Tabelle ersehen kann. 

Tabelle und Spielergebnisse 

Rang Mannschaft  Beg.  Punkte  Matches Sätze  Spiele 

1  SV Buxheim 4  5:3  13:11  28:25  202:199 

2  SV Zuchering 4  4:4  13:11  28:26  201:216 

3  SV Dolling 4  4:4  12:12  27:26  213:200 

4  TC GW Greding  4  4:4  11:13  24:28  209:201 

5  SC Irgertsheim  4  3:5  11:13  27:29  199:208  

Die Spielergebnisse 

 

 

 

Bericht Tennis Herren 30, Winterrunde 2023/2024 
 
Nachdem letztes Jahr die Nordliga 1 in der Winterrunde gehalten werden konnte, 
starteten die Herren 30 im Oktober mit dem ersten Auswärtsspiel gegen den Donau 
Ruder Club aus Ingolstadt. Dieses Spiel konnte mit 5:1 gewonnen werden, lediglich 
Walter Weißberger musste sich knapp geschlagen geben - der Saisonstart war geglückt.  

Im zweiten Spiel - gegen den Landeslisten TC Neuzell - folgte dann die erste Niederlage 
mit 1:5. Das Ergebnis spiegelte nicht unbedingt den Spielverlauf wider. Drei eng 
umkämpfte Spiele mussten nämlich erst im Super-Tiebreak verloren gegeben werden.  

 

SV Dolling - SV Buxheim        3:3 
SC Irgertsheim - SV Dolling        3:3 
TC GW Greding - SV Dolling     4:2 
SV Dolling - SV Zuchering  4:2 
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Insgesamt stehen bis März 2024 noch vier weitere spannende Spiele an. Die Gegner 
heißen Feuchtwangen, Stein bei Nürnberg, Etzelsdorf und Rednitzhembach in der Nähe 
von Erlangen. 

 
Sportliche Grüße, 
Otto 

 

aktuelle Tabelle  

Nordbayern Winterrunde | Winter 2023/2024 

Herren 30 Nordliga 1 Gr. 050 

Tabelle und Spielplan 

Rang  Mannschaft  Beg.    Punkte   Matches    Sätze     Spiele 

1 TC Neuzell   2  4:0        10:2          20:8       128:95 

2  TuS Feuchtwangen  2  4:0    8:4  18:11  111:90 

3  FC Ezelsdorf   1  2:0  4:2  9:6  41:37 

4  SV Dolling   2  2:2  6:6  15:13  125:111 

5  TC Rednitzhembach   3  2:4  8:10  18:22  147:158 

6  TSV Stein   2  0:4  4:8  12:18  83:97 

7  DRC Ingolstadt   2  0:4  2:10  6:20  86:133 
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Badmintongruppe sucht Teilnehmer 
Die letzte Saison war geprägt von vielen Ausfällen, sodass nur wenige Übungsabende 

absolviert werden konnten. Wir wollen weiterhin die Fahne für diesen schönen Sport 

hochhalten. Derzeit suchen wir nach neuen Spielern/Spielerinnen, die vor allem am 

Freitagabend spielen wollen. Bei Bedarf und Wunsch kann auch am Sonntagabend 

gespielt werden. Wir freuen uns über jeden Interesenten/-in, egal ob Anfänger oder 

Fortgeschritten.  

 

Wir würden uns freuen. 

  

Das war einmal.  
 
Hoffentlich können 
wir diesen Stand mal 
wieder erreichen! 
 

Bei Interesse meldet 
euch bei  
Georg Schels (Tel. 
015151226556) bzw.  
 
Georg Weißberger 
(Tel. 015140378518). 
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Die Vorstandschaft  des SV Dolling    

Dank an Gönner  

und Spender 

Der SV Dolling bedankt sich 
bei allen Firmen und für die 
Beteiligung an der Werbung in 
dieser SpoMa. 
 
 

 

 

 

 

 

 
Wir bitten alle Sportfreunde  
und Leser beim Einkauf dieses 
uns entgegengebrachte Wohl- 
wollen anzuerkennen und zu 
berücksichtigen. 

Unterhalten sich zwei Freunde über Pferderennen.  
"Es war der 11.11. als ich zum Wetten auf die  
Pferderennbahn gegangen bin. Mein Sohn  
wurde an diesem Tag 11 Jahre alt.                                              
Und im 11. Rennen, das um 11.11 Uhr stattfand, 
 waren 11 Pferde am Start. Also habe ich mein  
ganzes Geld auf die 11 gesetzt!" 
"Und, hast du gewonnen?" 
"Nein, der blöde Gaul ist 11. geworden!"      

http://witze.net/pferderennen-witze
http://witze.net/wetten-witze
http://witze.net/pferde-witze
http://witze.net/gaul-witze
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Der Herr  
schenke Ihnen  
die ewige Ruhe 

 

 
 um Gedenken 

 an unsere  
verstorbenen 

Mitglieder 
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